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Am Donnerstag, den 24.04.08 nahm das THW (Technisches  Hilfswerk) am diesjährigen Girls’ Day im Ortsverband-Hofheim teil. Für 20 interessierte Mädchen hat sich das THW etwas ganz Besonderes ausgedacht : an fünf verschiedenen Stationen sollten jeweils 4 Mädchen Aufgaben erfüllen, die dem Alltag eines THWlers ähnelten. Die Stationen wurden von uns freiwilligen Junghelfern aufgebaut und betreut. 

So wurde an Station 1 das Abpumpen von Wasser geübt,  wie es das THW z.B. bei vollgelaufenen Kellern nach Starkregen oder bei Hochwasseraktionen einsetzt. Hier mussten die Mädchen mit einem Schlauch und einer Pumpe Wasser aus einem gefüllten Becken in ein zweites, leeres Becken ablaufen lassen.

An der 2.Station befand sich ein Kletterturm, der zuvor von  uns THW Junghelfern aufgebaut wurde. Gesichert von den erwachsenen THWlern, war es hier die Aufgabe eines jeden  Mädchens den Turm hochzuklettern.  Dieser Vorgang diente zur Verdeutlichung von Einsätzen, bei dem das THW eine Person aus höheren Stockwerken retten muss.

Die 3.Station  befand sich in einem dunklen Raum im Gebäude des OV-Hofheims. Da nur 2 Ausrüstungen vorhanden waren, haben sich die 4 Mädchen eines Teams in zwei 2-er Gruppen aufgeteilt. Ihre Aufgabe war es hier eine große, blaue Stoffpuppe im dunklen Raum  zu finden und herauszuholen. Allerdings gehörte zu der Ausrüstung neben einer Handlampe und einer am Helm befestigten Lampe ein etwas schwereres Atemschutzgerät, welches die Mädchen während der Übung auf ihrem Rücken tragen mussten. So müssen die THWler z.B. bei einer Gasexplosion vorgehen, um Personen zu retten.

An der Station 4 war ein Gerätekraftwagen (GKW) notwendig. Unter diesem lag eine Stoffpuppe, welche eine eingeklemmte Person darstellte, die von den Mädchen befreit werden sollte. Vorbereitend stand der  GKW (siehe Foto) bereits  mit beiden Vorderreifen auf zwei Hebekissen. Über eine Maschine wurden die Hebekissen mit Luft gefüllt, sodass sich dabei die Vorderreifen des GKW`s anhoben. Danach konnten die Mädchen die Puppe unter dem GKW herausziehen. Die Hebekissen benutzt das THW, z.B. um eingeklemmt  Personen zu bergen oder um schwere Gegenstände zu heben.

                                                   

 

An der letzten  Station 5 konnte das Mädchen-Team  lernen, wie verletzte Personen richtig zum Transport festgebunden werden. Dazu durfte sich jedes Mädchen einmal, wie z.B. ein Verletzter, an der Trage festbinden und transportieren lassen. 

Nach dem Mittagessen fand für die 20 Mädchen zusätzlich eine kleine Funkeinweisung statt, die von den auszubildenden THWlern geleitet wurde.

Wir Junghelfer hatten einen langen Tag, als Veranstalter mussten wir bereits  um 7.30 Uhr im OV- Hofheim  sein ; beendet war der lange Tag erst um 17.45 Uhr. Die zum THW kommenden Mädchen lernten viel in der Zeit von 9:00 bis 14:00 über das THW, dessen Einsätze, technische Geräte, und über viele interessante Arbeiten und Aufgaben.
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